
Wir sagen euch an den lieben Advent. 
Sehet, die erste Kerze brennt! 

Wir sagen Euch an eine heilige Zeit. 
Machet dem Herrn den Weg bereit. 

Freuet euch, ihr Christen, freuet euch sehr! 
Schon ist nahe der Herr. 

 

EG 17 
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ANGEDACHT 

Liebe Freundinnen und Freunde 
der Nikodemus-Kirchengemeinde, 
 

die Kirche ist voll, in jeder der engen Bänke sitzen 
Menschen. Letzte Besucher finden auf der Empore 
Platz, oben, bei den Konfirmanden.  
Ein ganz besonderer Gottesdienst? Nein, ein Gottes-
dienst an irgendeinem Sonntag im Herbst in einer 
kleinen Kirche auf einer Nordseeinsel.  
Die Pastorin weiß, vor ihr sitzt eine Gemeinde von 
Urlaubern. Sie erklärt den Ablauf des Gottesdienstes 
und verweist auf den Liederzettel. Wäre heute wohl nicht nötig gewe-
sen denke ich, als kräftiger Gesang das Kirchenschiff erfüllt. Die meis-
ten kennen die Liturgie auswendig. Gepredigt wird über einen Brief 
des Apostels Paulus: Was macht uns Christen aus, was haben wir bei 
aller Verschiedenheit gemeinsam und wodurch?  
Neben wem sitze ich wohl? Sind wir eine große Versammlung der we-
nigen, die in ihren Heimatgemeinden Sonntag für Sonntag in kleinem 
Kreis den Gottesdienst feiern? Vielleicht. Oder haben sich hier auch 
Menschen getroffen, denen die Muße ihrer freien Tage den Blick auf 
Fragen geöffnet hat, die sonst hinter ihren Alltagssorgen zurücktreten. 
Ich glaube schon. 
Frische Luft an der See, Strand, Wasser, Dünen, Heide und Wald. Das 
sind ja alles wunderbare Orte, den Alltag hinter sich zu lassen. Man 
könnte doch auch hier, in der Natur, einmal die Seele von der Leine 
lassen und mit einem Blick in den Himmel über den Tag hinaus den-
ken. Warum dann noch ausgerechnet am Sonntag früh aufstehen und 
in die Kirche gehen? 
Manches funktioniert in Gemeinschaft eben besser. Küssen kann man 
nicht alleine, so sang Max Raabe. Mit dem Glauben ist es ähnlich. 
Menschen in all ihrer Verschiedenheit kommen zusammen um ge-
meinsam zu beten, zu singen und vor Gott zu bringen, was sie in ih-
rem Inneren bewegt. Die Inselpastorin nannte uns immer wieder  
einen „bunten Haufen“, vereint im Glauben. 
 

Darum brauchen wir unsere Kirche, einen Ort, um gemeinsam unse-
ren Glauben zu leben. Schön ist es, wenn wir in den entspannten Ta-
gen des Lebens, z.B. in den Ferien einen solchen Ort finden, und wenn 
es nur ein oder ein paar Mal im Jahr ist. Gut ist es aber auch, dafür 
nicht erst auf eine Urlaubsinsel reisen zu müssen. Denn auch der Got-
tesdienst im kleinen Kreis zu Hause ist für alle, die ihn feiern, ein Fest 
des Lebens. Gott hat gewollt, dass wir sein lebendiges Wort suchen 
und finden sollen im Zeugnis des Bruders, in Menschenmund, hat der 
Theologe Dietrich Bonhoeffer gesagt, darum brauche der Christ den 
Christen. 
Wir sind eine Gemeinschaft von Christenmenschen in unserer Gemein-
de und haben einen solchen Ort: Unsere Nikodemus Kirche, in der wir 
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Gottesdienste feiern; zwar nicht mehr an jedem Sonntag, aber daran 
haben sich die meisten gewöhnt. Was uns fehlt ist unsere Pastorin, 
daran haben wir uns nicht gewöhnt und werden es hoffentlich auch 
künftig nicht lernen müssen. Bis dahin helfen wir uns selbst mit Lek-
torinnen und Lektoren, Prädikantinnen und Prädikanten und  auch 
mit Pastorinnen und Pastoren aus der Nachbarschaft. 
 

Jesus Christus sagt, das höchste Gebot sei, Gott von ganzem Herzen 
zu lieben; aber dem gleich stehe das Gebot, seinen Nächsten zu lie-
ben wie sich selbst. Für das eine Gebot brauchen wir den Gottes-
dienst, für das andere die Gemeinschaft mit unseren Nächsten.  
Für beides brauchen wir unsere Gemeinde, den „bunten Haufen“, bei 
aller Verschiedenheit vereint im Glauben. 
 

Herzlich, Ihr Wolfgang Godglück 

   
JUBILÄUMSKONFIRMATION 
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Am 1. September 2024 haben wir in unserer Nikodemus Kirchengemein-
de mit einem Fest-Gottesdienst die Goldene (50 Jahre), Diamantene (60 
Jahre), Eiserne (65 Jahre) und sogar eine Gnaden-Konfirmation (70 Jah-
re) feiern dürfen. Wir sind dankbar für dieses segensreiche Ereignis und 
gratulieren allen Jubilaren! 

1. Reihe sitzend v. li.: Elfriede Schwering, geb. Böhnke, Renate Rogel, geb. Hols-
te, Helga Varnier, geb. Brüggemann, Erika Kalmuczak, geb. Peters, Ursel Hell-
mann, geb. Gerken, Christa Meyer, geb. Sievers, Edith Henck, geb. Fehling, Irm-
gard Kröger, geb. Wille 
 
2. Reihe stehend v. li.: Reinhard Fenz, Sylke Eisenberg, Marlis Wille, geb. Kröger, 
Margret Nelke, geb. Kröger, Hermann Kröger, Otto Jürges, Reinhard Lex, Dörte 
Lawrenz, Manfred Sievers, Wilfried Koch, Pastorin Jennifer Bazo 
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Am 15. September wurde unsere 
Pastorin Jennifer Bazo von Herrn 
Superintendent Dirk Jäger offizi-
ell von ihrem Dienst in unserer 
Kirchengemeinde entpflichtet.  
Jennifer Bazo sagt rückblickend: 
„Der Abschiedsgottesdienst war 
für mich so bewegend, ich bin 
glücklich und dankbar über so 
viele Menschen, mit denen wir 
gemeinsam Gottesdienst gefeiert 
haben. Der Kirchenchor unter 
der Leitung von Imke Wellnitz 
sowie Ute Merkel an der Geige 
und Angelika Bostelmann an der 

Flöte haben zusammen mit unserer Organistin Stella Vehse den Ab-
schied zu einem ganz besonderen musikalischen Erlebnis gemacht. Der 
Posaunenchor unter der Leitung von Imke Rehder überraschte uns vor 
der Kirche, und ein wunderbares Kuchenbuffet hat den Abschied ver-
süßt! Ich möchte mich ganz herzlich für den liebevollen Abschied, die 
vielen wunderbaren Geschenke und lieben Worte bedanken, sie haben 
einen Platz in meinem Herzen und in meinem neuen Zuhause gefunden.“  
 

Nun hat Jennifer Bazo ihre neue Stelle angefangen. Sie betreut drei Ein-
richtungen in Hannover, in denen sie als Seelsorgerin für die Bewohner 
da ist. Sie berichtet: „Es gibt Andachten und Gottesdienste, die ich oft 
gestalte. Darunter gibt es auch demenzsensible Gottesdienste. Singen 
und die Musik sind für die Menschen mit diesen Krankheitsbildern ganz 
wichtig. Da öffnen sich Türen, und viele können die Lieder auswendig 
mitsingen, auch wenn sie sonst vieles vergessen. Geburtstagsbesuche 
und Seelsorgebesuche gehören auch zu meinen Aufgaben, und wenn 
ein/e Bewohner/in verstirbt, dann wird eine kleine Andacht – eine Aus-
segnung - mit Familie und mit den Pflegerinnen und Pflegern gefeiert. 
Das neue Aufgabenfeld liegt mir, und ich bin dankbar für den herzlichen 
Empfang hier in Hannover. Tatsächlich treffe ich immer wieder Men-
schen, die meine Eltern oder meine Brüder kennen und das macht mich 
glücklich!  
Mit meinen Gedanken und mit meinem Herzen bin ich aber immer noch 
sehr viel bei Euch, ich vermisse Euch auch und überlege manchmal, was 
gerade bei Euch so los ist – eben eine lebendige, tolle Gemeinde!  Ich 
bete und hoffe auch auf eine baldige Neubesetzung der Pfarrstelle! 
Der Advent steht vor der Tür, erste Lichter erstrahlen schon in den Stra-
ßen: Ich freue mich auf diese besondere Zeit und wünsche uns allen ei-
ne gesegnete Zeit mit fröhlichen Liedern, warmen Kerzenschein und ei-
ner Tradition, die uns jedes Jahr wieder Hoffnung bringt: Gott wird 
Mensch, weil er uns liebt und er möchte mit uns gehen in die Advents- 
und Weihnachtszeit und in ein neues Jahr! Gott segne und behüte Euch!“ 

VERABSCHIEDUNG PASTORIN BAZO 

Vordere Reihe v. li.: Kathrin Burgwal,  
Anke Klindworth, Stella Vehse, Jennifer Bazo, 
Wilko Burgwal 
Hintere Reihe v. li.: Dirk Jäger, Imke Wellnitz, 
Angelika Bostelmann, Ute Merkel 
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 LEBENDIGER ADVENT 

 
In Welle, Kampen und Todtshorn, in Handeloh, Höckel, Inzmühlen und 
Wörme  stehen in diesem Jahr wieder viele Türen offen. 
  
Jeder ist willkommen und bringt bitte einen Becher und ein Licht  
(z.B. eine Taschenlampe oder eine Laterne) mit.  
 

Wir treffen uns von 19:00 bis 19:30 Uhr und sind bei jedem Wetter 
draußen! Herzlich Willkommen bei diesen Gastgebern: 

Lebendiger Adventskalender  
in Handeloh, Höckel, Inzmühlen  
und Wörme  
 
 1. Leufgen/de Jong, Fichtenweg 5, Wörme 
 2. -- 
 3. Russ, Handeloher Str. 46, Wörme 
 4. Kleiderstübchen, Bahnhofstr. 1, Handeloh 
 5. Langendorf, Ameisenweg 8, Handeloh 
 6. Berg-Lender, Brombeerweg 22, Wörme 
 7. Köhler, Schulstr. 3, Handeloh 
 8. Steinke, Wehlener Weg 12, Inzmühlen 
 9. -- 
10.Lechelt, Handeloher Str. 42, Wörme 
11.Rech, Quellgrund 10, Wörme 
12.Renken, Hauptstr. 25, Handeloh 
13.Cordes, Fichtenweg 9, Wörme 
14.Seichter, Handeloher Str. 36, Wörme 
15.Staroste/Schulze, 
      Wörmer Str. 70, Handeloh 
16.Rath/Broders, Bickbeerweg 12, Wörme 
17.Baumann, Hamburger Berg 1a, Höckel 
18.Feldmann, Lerchenweg 18, Handeloh 
19.Grundschule, Schulstraße 5, Handeloh 
20.Sieb/Rosenbrock, Mühlenstr. 4, Handeloh 
21.Lange, Am Büsenbach 18, Wörme 
22.Stöss, Mühlenstr. 31, Handeloh 
23.Kieschnick, Hauptstraße 58, Handeloh 
 
 

24. Kirche Handeloh, 24:00 Uhr 
       Punsch nach der Christmette 

Lebendiger Adventskalender  
in Welle, Kampen und Todtshorn 
 
 1. Splete, Hauptstr. 15, Welle 
 2. Koops, Tostedter Str. 7a, Welle 
 3. Heiker, Fuhlaublick 8, Welle 
 4. Maack, Dorfstraße 33, Todtshorn 
 5. Braack, Am Mühlenberg 14a, Kampen 
 6. Hansen, Freudenthalsweg 7,  
 Todtshorn 
 7. Brenning, Am Schützenplatz 3,  
 Kampen 
 8. Ehrhorn, Bergstr. 4, Welle 
 9. Michel, Hauptstr. 17, Welle 
10.v. Hessert-Fraatz/ Bünemann,  
 Bergstr. 12a, Welle 
11.Willenbockel, Klein Todtshorn 1, 
 Todtshorn 
12.Winkelmann, Bergstr. 12, Welle 
13.Anlieger vom Beetenweg, Kampen 
14.Böhmker, Moorstr. 36, Welle 
15.Mielke, Fuhlaublick 1, Welle 
16.Riebau, Mittelweg 1, Welle 
17.Meyer, Tostedter Str. 10, Welle 
18.Botke, Moorstr. 56, Welle 
19.Hinrichs, Am Eichenhain 3a, Welle 
20.Stadje/Räther, Suerkamp 1, Welle 
21.Dorfjugend Kampen, Dorfstr., Kampen 
22.Froese, Hempheide 14, Welle 
23.Gemeinderat Welle, 
 Hauptstraße 25, Welle 
 

24. Kirche Handeloh, 24:00 Uhr 
       Punsch nach der Christmette 

Lebendiger Adventskalender 2024 
in unserer Kirchengemeinde 
 
 
Lieder & Geschichten -  
Klönen bei Punsch oder Tee  
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VAKANZ 
Wie geht es weiter im Pfarramt Handeloh 
und im Pfarramt Tostedt? 
 

Diese Frage stellten sich viele Gemeindemitglieder 
der Nachbarschaftsgemeinden Handeloh, Heidenau 
und Tostedt seit September 2024. Der Prozess der 
Zusammenarbeit der Kirchengemeinden im Rah-
men der gemeinsamen Stellenausschreibung soll 
Ihnen im Folgenden einfach veranschaulicht wer-
den und mit einem kleinen Ausblick enden. 
 

à Für die Vakanzzeit, die durch den Wechsel von Frau Pastorin Bazo 
nach Hannover entstand, nahmen und nehmen die Pastorenkollegin-
nen und -kollegen der Nachbarschaftsgemeinden die pfarramtlichen 
Aufgaben als zusätzliche Arbeit zu ihren eigenen Aufgaben wahr. Die 
ehrenamtlichen Kirchenvorstände unterstützen die Gemeindearbeit 
neben ihrer beruflichen Tätigkeit umfänglich und verlässlich. 
 

à Unterstützerinnen und Unterstützer aus dem Kirchenkreis wie Frau 
Pastorin Wilts, Frau Pastorin Kluth sowie der Diakon Herr Sawatzki 
übernahmen und übernehmen Gottesdienste, Konfirmandenarbeit, 
Beerdigungen und Hochzeiten. 
 

à Um also schnellstmöglich eine Neubesetzung der Pfarrstellen zu er-
möglichen, beschloss der Kirchenkreisvorstand am 07.08.2024 ge-
mäß der Finanz- und Stellenplanung die freien Pfarrstellen in 
Handeloh und Tostedt (jeweils 0,5 Pfarrstellen) zur Ausschreibung 
freizugeben. 
 

à Die Nachbarschaftsgemeinden Handeloh, Heidenau und Tostedt pass-
ten in den darauffolgenden Wochen ihr gemeinsames Zukunftskon-
zept der neuen Situation an. Gemeinsam erarbeiteten die Kirchenvor-
stände aus den drei Kirchengemeinden die Stellenausschreibung für 
die Nachbarschaftspfarrstelle. Alle Bedingung zur Wiederbesetzung 
von Pfarrstellen, wie am 22.11.2021 von der Kirchenkreissynode be-
schlossen, wurden erfüllt. Ende Oktober und Anfang November über-
gaben sie dem Kirchenkreisvorstand und dem Superintendenten das 
überarbeitete und angepasste Zukunftskonzept und die von einer 
Grafikerin überarbeitete und gestaltete Stellenausschreibung. Zusätz-
lich wurden die Ausschreibungsunterlagen an die Landeskirche Han-
nover übermittelt, um eine zeitnahe Veröffentlichung zum 
01.12.2024 zu ermöglichen. Die Kirchenvorstände sehen die zeitna-
hen Bewerbungen und eine zügige Besetzung im neuen Jahr mit 
Freude entgegen. 
 

à Alle Kirchenvorstände der Nachbarschaftskirchen haben in vielen Ge-
sprächen sich für das Zukunftskonzept einander angenähert und ge-
meinsame Nenner gefunden. Diese Gespräche werden spätestens ab 
dem 2. Quartal 2025 fortgeführt, überprüft und in einem anzupas-
senden Konzept dokumentiert.                    … weiter nächste Seite 
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Wie geht es weiter im Pfarramt Handeloh und im Pfarramt Tostedt? 
Fortsetzung von Seite 7 
 
Liebe Gemeindemitglieder, Sie sehen wie die Arbeit in drei Nachbar-
schaftskirchen umfänglich und komplex in gesetzlichen, verwaltungs-
rechtlichen und kommunikativen Prozessen eingebettet ist. Der Kir-
chenvorstand der Gemeinde Handeloh dankt den Kirchenvorständen 
in Tostedt und Heidenau für die konstruktive und kreative Zusam-
menarbeit.  
 

Wir hoffen Ihnen zu Beginn des nächsten Jahres eine gute Botschaft 
bezüglich der Pfarrstelle überbringen zu können. 
 
Im Namen des Kirchenvorstandes 
Bernhard Meyer 

VORGESTELLT 
Hallo zusammen! 
 

Mein Name ist Juliane Gesche, und ich habe die 
Proben für das diesjährige Krippenspiel übernom-
men.  
 

Ich bin 37 Jahre alt, wohne mit meinem Sohn und 
Hund in Handeloh. Mich kennen viele Kinder aus 
dem Kindergarten, in dem ich die letzten Jahre ge-
arbeitet habe.  
 

Ebenfalls singe ich im Kirchenchor unter der Lei-
tung von Imke Wellnitz.  Während meiner gesam-
ten Kindheit habe ich bei Ursula Hellmann im Kinderchor gesungen. 
Aus diesem Grund war/ist es mir eine große Herzensangelegenheit, 
die schöne Tradition eines Krippenspiels weiter fortzuführen.  
 

Dieses Jahr wird es ein Krippenspiel ganz "anderer Art" geben und 
nicht die gewohnte Weihnachtsgeschichte.  
 

Und es würde mich sehr freuen, wenn wir gemeinsam im neuen Jahr 
als Kinderchor weiter machen können und vielleicht ein kleines Projekt 
für die Osterzeit auf die Beine stellen.  
 

Unsere Proben finden immer im Gemeindehaus 
am Freitag von 15:45 Uhr bis 16:30 Uhr statt.  
 
Ich freue mich auf euch! 
 

Eure Juliane Gesche  
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 KIRCHE FÜR KINDER 
Krippenspiel    

Wir freuen uns, dass wieder so viele Kinder aus unseren 
Dörfern zu den Proben für das Krippenspiel gekommen 
sind. Nun übt Juliane Gesche fleißig die Texte und Lieder 
mit den Kindern, um den Besuchern des Gottesdienstes an 
Weihnachten das diesjährige Stück zu zeigen. 
 

In unserem diesjährigen Krippenspiel beschäftigen wir uns 
mit der Bedeutung von Weihnachten. Wir untersuchen die 
Frage, was Weihnachten für uns eigentlich bedeutet, wie 
es in unseren Familien so zu geht. Wie es dazu kommen 
kann, dass es in manchen Fällen zu Weihnachten auch ein-
mal stressig ist. Dazu gibt es eine "vermeintlich" einfache 
Lösung... aber sehen Sie selbst am Heiligabend in der Kirche.  
 
Die Gottesdienste mit Krippenspiel  
sind am 24. Dezember 2024 um  
 

14.00 Uhr 
mit Pastorin Wilts und um 
 

15.15 Uhr 
mit Diakon Sawazki in unserer Nikodemus-Kirche. 
 
Alle sind herzlich eingeladen! 
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Familien-Gottesdienst 
 

am 9. Februar 2025 um 11:00 Uhr 
 

mit Pastorin Enna Wilts 
 
Herzlich Willkommen! 

Kinderchor 
Neustart in 2025 
 

Juliane Gesche würde sich freuen, wenn sich aus den Krippenspiel-
Proben im Januar 2025 ein neuer Kinderchor entwickeln würde.  
Geprobt wird freitags von 15:45 Uhr bis 16:30 Uhr. 
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 WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON 

 

 

HauptstraßeÊ32ÊÊ●ÊÊ21256ÊHandelohÊÊ●ÊÊTel:Ê04188-308ÊÊ●ÊÊwww.draht-rogel.de 

Sichtschutz im Zaun 

Als ich Angelika Kammin sage, dass in 
unserem Kirchenbüro zahlreiche Weih-
nachts-Schuhkartons abzuholen sind, 
bittet sie um einen Tag Aufschub - la-
chend sagt sie: „Ich muss erst einmal 
wieder Platz in meinem Wohnzimmer 
und im Flur schaffen!“ So viele Pakete, 
die liebevoll verpackt die Ärmsten der 
Armen beglücken werden. Und wie 
dankbar sind wir, dass Angelika Kammin 
auch in diesem Jahr sich in den Wochen vor dem Advent keine Ruhe-
pause gönnt, alle Spenden zusammenträgt, die kleinen Kartons in gro-
ße Kisten verpackt und gesammelt zur zentralen Stelle der Organisati-
on schickt. 590 sind es insgesamt - davon 179 aus unseren Dörfern. 
Herzlichen Dank, liebe Angelika! Schauen Sie gern mal auf die Websei-
te www.die-samariter.org/projekte/weihnachten-im-schuhkarton - es 
macht einen selbst glücklich, die strahlenden Kinderaugen zu sehen. 
Und wenn Sie schon mal auf der Seite sind - es gibt übrigens zahlreiche 
Möglichkeiten, dieses tolle Projekt zu unterstützen. Wer z.B. keine Zeit 
findet, das Päckchen selbst zu packen, kann mit einer finanziellen 
Spende helfen, die Kosten für den Transport zu decken. Oder man 
bucht den Online-Service, der einem das Packen des Paketes abnimmt. 
Die Päckchen aus dem deutschsprachigen Raum gehen 2024 an Kinder 
in Osteuropa, genauer gesagt an Kinder in: Bulgarien, Estland, Georgi-
en, Kroatien, Lettland, Litauen, Montenegro, Nordmazedonien, Polen, 
Rumänien, Serbien, Slowakei, Ukraine, Ungarn und Weißrussland.  
 

Herzlichen Dank an alle, die in diesem Jahr liebevoll kleine und 
große Überraschungen zusammengetragen haben und diese als 
Geschenk verpackt zu uns gebracht haben! 
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ADVENTSZEIT / WEIHNACHTEN 
Musikalische Adventsandacht 
am 3. Advent 
 

mit Prädikant Godglück  
sowie den musikalischen Gruppen  
unserer Kirchengemeinde 
 
Sonntag, 15. Dezember 2024  
um 17:00 Uhr 
 

in der Nikodemus-Kirche Handeloh 

Am 24. Dezember 2024 
 

Krippenspiel um 14:00 Uhr 
mit Pastorin Wilts 
 

und um  15:15 Uhr  
mit Diakon Sawatzki 
 

Christvesper in Welle um 16:30 Uhr  
mit Pastorin Wilts 
 

Christvesper in Handeloh um 18:00 Uhr  
mit Pastorin Wilts 
 

Die etwas andere Andacht 

zu Heiligabend in Handeloh um 23:00 Uhr 
mit Lektor Hansen & Team 

Zum Schmücken des Tannenbaumes  
treffen sich die Männer aus  

unserer Kirchengemeinde am 
 

Freitag, 20.12.2024  
um 18:30 Uhr 

 
Wer mitmachen möchte, ist herzlich willkommen! G
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Aktuell finden viele unserer Gottesdienste im Gemeindehaus 
statt, da leider die Heizung in unserer Kirche kaputt ist. Ob es 
uns gelingt, diese bis zu den Advents- und Weihnachtsgottes-
diensten reparieren zu lassen, ist ungewiss. Bitte bedenken Sie 
daher also warme Kleidung für den Gottesdienstbesuch, denn 
die gut besuchten Fest-Veranstaltungen in der Advents- und 
Weihnachtszeit finden aus Platzgründen in jedem Fall in der 
Kirche statt!  
Wir bitten um Ihr Verständnis und sind bemüht, den Missstand 
schnellstmöglich zu beheben. 
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Ein Stern 

Gott schenke dir einen Stern, 
der zuverlässig deinen Weg  
erleuchtet 
und deinem Leben  
Ziel und Richtung gibt. 
Möge dein Stern 
deinen Willen herausfordern 
und deine Kräfte fördern. 
Möge er dich stets daran erinnern, 
warum du unterwegs bist 
und dir Mut machen, 
wenn du aufstecken willst. 
Sein freundliches Licht 
erfülle dich mit Hoffnung 
und führe dich auf der Erde 
in himmlischer Bahn. 
 
Reinhardt Ellsel  
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Das Alte hinter sich lassen 

„Vorsicht mit dem Geschenkpapier!“ Gerade die älteren Generationen 
kennen diesen Satz noch. Während der Bescherung unterm Weih-
nachtsbaum lösten sie das Papier ganz sorgfältig vom Inhalt, vorsich-
tig, dass bloß kein Riss entsteht. Manche bügelten es sogar hinterher 
und packten es dann fein säuberlich in eine Kiste, um es irgendwann 
später noch mal zu verwenden. 
Auch Jesus hat ähnlich reagiert. „Junger Wein gehört in neue Schläu-
che“, sagt er in einem Gleichnis. Er antwortet damit auf die Frage, wa-
rum seine Jünger Essen und Wein trinken und nicht fasten, wie es die 
Jünger von Johannes tun.  
Religionen kennen viele lieb gewordene Traditionen und Rituale. Re-
geln, die vertraut geworden sind. Doch mit dem Kommen Jesu in die 
Welt ist etwas völlig Neues angebrochen. Eine neue Zeit, die dazu auf-
ruft, das Alte hinter sich zu lassen. Und das ist ein Grund zum Feiern.  
Der Wein steht in der Bibel für Freude und Fröhlichkeit, er war Be-
standteil eines jeden Festes. Eben zu dieser Freude und zur Fröhlich-
keit im Glauben lädt Jesus ein.  
Auch auf den eigenen Alltag lässt sich das übertragen. Das Alte hinter 
sich lassen und neu beginnen. Neu auf Menschen zugehen, neu verge-
ben, neu lieben. Die Möglichkeit umzukehren, eine neue Chance zu 
bekommen und neu anzufangen – das ist das Geschenk, das Jesus 
den Menschen gemacht hat. 

Detlef Schneider  
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Gedenke, Mensch! 
 

Dein Leben 
ist dir nur geliehen. 

Du musst es zurückgeben. 
 

Die Menschen, 
die du liebst, 

- nur geliehen. 
 

Die Dinge, 
an denen dein Herz hängt, 

- nur geliehen. 
 

Der Besitz, 
den du erworben hast, 

- nur geliehen. 
 

Was du gesammelt 
und angehäuft hast, 

- nur geliehen. 
 

Wissen und Können, 
Macht und Einfluss 

- nur geliehen. 
 

Ehre und Ansehen, 
Erfolg und Ruhm 

- nur geliehen. 
 

Alles 
musst du zurückgeben. 

Nichts bleibt dir. 
 

© Gisela Baltes  
aus www.impulstexte.de 
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Eine einzige Kerze, 
wer nimmt die schon wahr? 
Die Nacht ist so finster. 
 

Doch zünde mit ihr 
all die anderen an. 
Dann vertreibst du das Dunkel. 
 

Ein Funke Hoffnung, 
wer nimmt den schon wahr. 
Die Verzagtheit ist groß. 
 

Doch der Funke springt über 
auf all die Verzagten 
und macht ihnen Mut. 
 

Ein einzelner Mensch. 
Wer nimmt den schon wahr? 
Doch vielleicht .... 
 
© Gisela Baltes  
aus www.impulstexte.de 
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GOTTESDIENSTE/ANDACHTEN 

Johannes-Kirchengemeinde 
Tostedt 

Maria-Magdalena-Kirchengemeinde 
Heidenau 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pastor Burgwal und Posaunenchor 

11:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen und  
Adventsfeier mit Pastorin Klindworth 

10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Pastorin Burgwal 

Kein Gottesdienst 

18:00 Uhr Musikalischer Abendgottes-
dienst (Evensong) mit Pastor Burgwal 

17:00 Uhr Andacht & offenes Chorsingen 
mit Pastorin Klindworth und Chor 

11:00 Uhr Johannes 2.0 Gottesdienst mit 
Pastorin Burgwal und Team 

Kein Gottesdienst 

13:30 Uhr Familiengottesdienst  
mit Pastorin Burgwal 
15:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
mit Pastorin Burgwal 
16:00 Uhr Christvesper in Königsmoor 
mit Pastor Burgwal 
16:30 Uhr Christvesper  
mit Pastorin Burwal und Posaunenchor 
23:00 Uhr Christnacht mit Pastor Burgwal 

14:30 Uhr Krippenspiel in der Scheune 
mit Pastorin Klindworth 
22:00 Uhr Andacht in der Scheune 
mit Lektorin van den Berg 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pastor Burgwal und der Kantorei 

Kein Gottesdienst 

10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Pastorin Burgwal 

10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Pastorin Klindworth 

Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst 

17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pastor Burgwal 

17:00 Uhr Andacht zum Jahresschluss mit  
Abendmahl mit Pastorin Klindworth 

Kein Gottesdienst Kein Gottesdienst 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
mit Pastorin Burgwal 

Kein Gottesdienst 

10:00 Uhr Gottesdienst evtl. mit Taufen 
mit Pastor Burgwal 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel und  
Kirchenkaffee mit Pastorin Klindworth 

18:00 Uhr Musikalischer Abendgottes-
dienst (Evensong) mit Pastorin Burgwal 

Kein Gottesdienst 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Burgwal 

10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Lektorin van den Berg 

18:45 Uhr Ökumenische Taizé-Andacht in 
der Herz-Jesu-Kirche 

 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pastor Burgwal 

Kein Gottesdienst 

11:00 Uhr Johannes 2.0 Gottesdienst mit 
Pastorin Burgwal und Team 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Klindworth 
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 IN HANDELOH UND DER NACHBARSCHAFT 
  Nikodemus-Kirchengemeinde 

Handeloh 

01.12.2024 1. Advent 10:00 Uhr Gottesdienst mit Lektor Hansen 

08.12.2024 2. Advent 10:00 Uhr Gottesdienst in Welle 
mit Lektorin Wellnitz 

15.12.2024 3. Advent 17:00 Uhr Musikalische Adventsandacht 
mit Prädikant Godglück und unseren Chören 

22.12.2024 4. Advent Kein Gottesdienst 

24.12.2024 Heiligabend 14:00 Uhr Krippenspiel mit Pastorin Wilts 
15:15 Uhr Krippenspiel mit Diakon Sawatzki 
16:30 Uhr Christvesper in Welle  
mit Pastorin Wilts 
18:00 Uhr Christvesper mit Pastorin Wilts 
23:00 Uhr Die etwas andere Andacht  
mit Lektor Hansen und Team 

25.12.2024 
 

1. Weihnachtstag Kein Gottesdienst 

26.12.2024 2. Weihnachtstag Kein Gottesdienst 

29.12.2024 1. So. nach Weihnachten Kein Gottesdienst 

31.12.2024 Silvester 17:00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Wilts 

01.01.2025 Neujahrstag 15:00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Godglück 
anschl. Kaffeetrinken im Gemeindehaus 

05.01.2025 2. So. nach Weihnachten Kein Gottesdienst 

12.01.2025 1. So. nach Epiphanias 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Wilts 

19.01.2025 2. So. nach Epiphanias 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Burgwal 

26.01.2025 3. So. nach Epiphanias 10:00 Uhr Gottesdienst in Welle 
mit Pastor Burgwal 

31.01.2025 Freitag  

02.02.2025 Letzter So. n. Epiphanias Kein Gottesdienst 

09.02.2025 4. So. vor Passionszeit 11:00 Uhr Familien-Gottesdienst 
mit Pastorin Wilts 

Fortsetzung Gottesdienste/Andachten auf den nächsten beiden Seiten 
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10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Burgwal 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastorin Klindworth 

18:45 Uhr Ökumenische Taizé-Andacht in 
der Herz-Jesu-Kirche 

 

10:00 Uhr Gottesdienst für alle Generatio-
nen mit Tischabendmahl mit Pastorin 
Burgwal und Kinderchor 

Kein Gottesdienst 

 

18:00 Uhr Musikalischer Abendgottes-
dienst (Evensong) mit Pastor Burgwal 

Kein Gottesdienst 

GOTTESDIENSTE/ANDACHTEN 

  BROT FÜR DIE WELT 

Wandel säen 
66. Aktion von Brot für die Welt 
 

Projekt Vietnam: Mit Zimt aus der Armut - Die Zukunft ist hier 
 

„Dieses Projekt ist einfach großartig. Wenn es so 
weiter geht, werde ich mich mit meinem Mann voll 
auf die Land- und Forstwirtschaft konzentrieren 
können und muss nicht mehr nach Hanoi zum Ar-
beiten. Bisher fahre ich jeden Montag im Morgen-
grauen mit dem Moped in die Hauptstadt. Das dau-
ert vier Stunden. Dort arbeite ich vier Tage lang in 
einer Elektronikfabrik am Fließband. Donnerstags 
kehre ich nach Feierabend zurück. In Hanoi teile 

ich mir ein Zimmer mit Verwandten. Nach Abzug aller Kosten verdiene ich vier 
Millionen vietnamesische Dong im Monat (154 Euro). Das Geld brauchen wir für 
unsere drei Kinder, die sind drei, sieben und 13 Jahre alt. Sie sollen später stu-
dieren. Ich selbst habe Abitur gemacht, aber das nützt mir nicht sehr viel, das 
Projekt hingegen schon. Es ist sehr praktisch angelegt. Durch die integrierte 
Landwirtschaft und Tierhaltung steigen unsere Erträge. Ich impfe meine Tiere 
selbst, das haben wir vorher nicht gemacht, und so sie sind oft krank geworden. 
Jetzt beugen wir vor, auch auf dem Feld. Ich kenne mich inzwischen mit Schäd-
lingen und Pilzen aus und weiß, wie ich sie bekämpfe. In Zukunft wollen wir ne-
ben der Schweinehaltung noch mehr Gemüsesorten und Fruchtbäume anbauen, 
die wir verkaufen wollen. In unserem Wald wollen wir Zimtbäume pflanzen, da-
mit hätten wir neben dem Holzverkauf ein weiteres Einkommen.“ Hien Vi Thi, 
32, möchte ihren Job in der Elektronikfabrik aufgeben und sich voll ihrer nach-
haltigen Landwirtschaft in der Gemeinde Cam Nhan widmen. Sie nimmt an ei-
nem Projekt der Brot für die Welt Partnerorganisation Yen Bai Women‘s Union 
teil und hat mehrere landwirtschaftliche Schulungen erhalten. 
 
Helfen Sie helfen – jetzt mit Ihrer Spende! Vielen Dank! 
 

Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00 / BIC: GENODED1KDB 
 

Sie können auch online spenden: www.brot-fuer-die-welt.de/spende 
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Monatsspruch Januar 2025 

Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, 
die euch hassen! Segnet die, die euch verfluchen; betet für 
die, die euch beschimpfen! 
 
Lukas 6,27-28  

23.02.2025 Sexagesimae 10:00 Uhr Gottesdienst in Welle 
mit Pastorin Wilts 

28.02.2025 Freitag  

02.03.2025 Estomihi Kein Gottesdienst 

07.03.2025 Weltgebetstag  

16.02.2025 Septuagesimae 10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Pastor Burgwal 

 IN HANDELOH UND DER NACHBARSCHAFT 

Wir nehmen Abschied von 
 
Helmut Alsdorf 
 
* 6. Nov. 1942    † 19. Sept. 2024 

Helmut Alsdorf war ab 1987 als Organist in der Nikodemus-Kirchen-
gemeinde tätig und hat uns über 20 Jahre lang mit großem Engage-
ment bei Gottesdiensten und anderen musikalischen Veranstaltungen 
ideenreich begleitet. 
 
Nun hat Gott das Leben von Helmut Alsdorf vollendet und in Dank-
barkeit nehmen wir Abschied.  
 
Singen will ich für den HERRN, solange ich bin, für meinen 
Gott will ich musizieren mein Leben lang.  Psalm 104,33  

Pastorin Jennifer Bazo wird am Dienstag, 25. März 2025 um 
10:00 Uhr in der Birkenhof-Kirche in Hannover in ihr Amt ein-
geführt – herzliche Einladung!  
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Aktion: „Von Herz zu Herz“ -  
Gemeinsam Herzkissen nähen! 
 

Die Landfrauen im Landkreis Harburg 
laden ein: 
 

Am 14. Februar 2025 um 15:00 Uhr  
im Gemeindehaus Handeloh 
 
Seit 2024 nähen die Landfrauen im Land-
kreis Harburg ehrenamtlich Herzkissen für 
das Brustkrebszentrum des Buchholzer 
Krankenhauses. Die Herzkissen helfen den an Brustkrebs erkrankten 
Frauen zum Einen als unterstützendes Kissen nach der Operation, 
zum Anderen sind die bunten und mit viel Liebe gefertigten Kissen 
ein Symbol für Herzlichkeit und Menschlichkeit, spenden Trost und 
sind Balsam für die Seele. Jedes Jahr werden im Buchholzer Kran-
kenhaus 200 Herzkissen benötigt.  
 

Machen Sie mit! Um Anmeldung zum Nähen wird gebeten unter 
0176 54 45 29 85 (gern per WhatsApp).  
 

Wer das Projekt finanziell unterstützen 
möchte, darf dem Förderverein der 
Landfrauen gern eine Spende unter 
dem Stichwort "Herzkissen" zukommen 
lassen. Eine Spendenquittung kann 
ausgestellt werden. Sollte es Unterneh-
men geben, die sich an den Kosten für 
das Füllmaterial beteiligen möchten, 
können diese gern Kontakt aufnehmen 
mit Corinna Mohrmann-Rath: 

 info@landfrauen-harburg.de 

GEMEINDELEBEN AKTIV 

Interessiert? Infos unter: 
www.landfrauenharburg.de 

Auch im neuen Jahr bei uns im Gemeindehaus: 
 

Gesundheitsorientierter Hatha-Yoga-Kurs 
 

donnerstags von 18:15 - 19:45 Uhr (im Gemeindehaus) 
Termine: 06.02., 13.02., 20.02., 27.02., 06.03., 13.03. und 
20.03.25  
 

Der Kurs wird durchgeführt von Ulrike Krege 
(DTB-Kursleiterin Yoga, zweifach zertifizierte Yogalehrerin) 
 

Anmeldungen bitte per Email an: yogakrege@gmx.net 
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FREIWILLIGER KIRCHENBEITRAG 
Notwendige Renovierungsarbeiten  
 

In der Herbst-Ausgabe unseres Gemeinde-
briefes baten wir - wie jedes Jahr - um Ihre 
finanzielle Unterstützung. Der FKB - Frei-
williger Kirchenbeitrag hilft uns, Projekte, 
für die die finanzielle Zuteilung der ev. 
Landeskirche nicht ausreicht, umzusetzen.  
 

Aktuell beschäftigen uns die zahlreichen 
Renovierungsaufgaben, die in den Räumen unserer Kirchengemeinde 
dringend notwendig sind. Die defekte Heizung in der Kirche, die uns 
auch in unseren Gottesdiensten beeinträchtigt, ist dabei nur ein 
Punkt, den wir nicht länger hinausschieben können. Auch das Pfarr-
haus weist hohen Sanierungsbedarf auf. Unsere ehemalige Pastorin 
Bazo bat die Freundinnen und Freunde der Nikodemus-Kirchenge-
meinde um eine Spende, um unsere Kirche auch in Zukunft als einen 
Ort der gelebten Gemeinschaft zu erhalten. Leider ist in diesem Jahr - 
auch sicherlich aufgrund des Weggangs von Pastorin Bazo - der 
Spendeneingang bislang nur sehr gering ausgefallen. Das stellt uns 
vor große Probleme! Wir sind sehr zuversichtlich, dass Kirche auch in 
Zukunft hier bei uns vor Ort gelebt werden wird. Die zahlreichen 
Gruppen und Kreise, Kino-Veranstaltungen und Konzerte finden auch 
während der Vakanzzeit weiterhin statt, und wir hoffen, dass das 
Pfarrhaus bald auch wieder bewohnt werden wird.  
Helfen Sie uns, dass wir alle notwendigen Maßnahmen starten und 
auch zukünftig miteinander Gemeinschaft leben können!  
 

„Komm, Heil‘ger Geist, mit Deiner Kraft,  
die uns verbindet und Leben schafft.“ 
 

Wir freuen uns über jeden Beitrag und erbitten Ihre Spende auf das 
Konto bei der Volksbank Lüneburger Heide eG: 
 

Ev. Luth. Nikodemus-Kirchengemeinde 
IBAN: DE26 2406 0300 2301 1300 00  
BIC: GENODEF1NBU. 
 

Von Herzen danken wir Ihnen und wünschen Ihnen und Ihren 
Familien viel Gesundheit und eine gesegnete Adventszeit! 
 
Ihr Kirchenvorstand 
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Die Evangelische Jugend der Nachbar-
schaften Handeloh-Heidenau-Tostedt so-
wie Jesteburg-Bendestorf gehen zusam-
men auf Tour. Auf geht´s nach Südtirol in 
die Sonne von Italiens Bergwelt. Wir le-
ben in einem Selbstversorgerhaus in St. 
Johann, bezeichnenderweise mit dem Na-
men „Sonnenhof“ (s. Foto). 
Brixen, Sonne, Berge, Ausflüge, Andach-
ten, Kreatives, faulenzen, Ötzi, Wasserfälle, neue Leute kennenlernen 
und vieles mehr steht auf unserem Programm. Evtl. Tagesausflug nach 
Verona. Zwischen Selbstverpflegung, Sightseeing und chillen, gibt es 
viel Zeit für Gruppe, Gemeinschaft, Humor und Action. Also sei dabei 
und verlasse oder erweitere Deine Komfortzone - runter vom Sofa ab  
in den Urlaub.  
 

Du hast Bock auf: #Gruppe #Bewegung #Gemeinschaft 
#freiezeit #genialeZeit #cooletruppe #evjujesbe 
#heihato #cooleZeit #Freiheit #Urlaub #Erholung 
#weihnachtsgeschenk #nachhaltig #Freizeit  
- dann informieren und anmelden! 
 
Unsere Anreise wird mit einer Zwischenübernachtung  
erfolgen, so dass wir nicht komplett durchfahren müssen.  
Wir reisen mit max. 3 Kleinbussen und max. 24 Personen an. 
 
Wann: 02.08.2025 bis 09.08.2025 
 

Anmeldung, Infos,  unbedingt bis zum 1. Februar 2025 unter  
aktueller Stand:  www.evjujesbe.de/tiroltour25   

für wen ist die Tour:  Junge Menschen ab 14 Jahren 
 

Kosten: nicht mehr als 325 €, enthalten sind Anreise, 
 Verpflegung, Unterkunft und Eintrittsgelder.  
 Unterstützung ist auf Anfrage möglich. 
 

Kontakt & Infos unter: r.sawatzki@evjujesbe.de | 0157 33 88 33 46 

JUGENDFREIZEIT 2025 

Jugendfreizeit  Tirol 
Tour 2025 
 
Jetzt den Sommer 2025 planen –  
 
8-tägiger Sommerurlaub und Frei-
zeit in einer Gruppe für junge Men-
schen ab 14 Jahren in Südtirol 
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NEUER KONFIRMANDEN-JAHRGANG 

mehr als ALLES * GOTT * GEMEINSCHAFT * Spaß *AKTIONEN * 
Fragen * Wegfahren * Gespräche * SINN *Freunde * Antworten * 
Zusammen * Du bist GEWOLLT *Jesus * Fantasie * Lachen * tolle 
TEAMER *ein spannendes Jahr * Ernst * THEMEN * Wer bin ich?* 
Schön * Warum bin ICH? * Seele * LÄUFT * Fördern *WUNDER * 
Kirche * Glück * Himmel * Respekt *KONFIRMATION 2026 

Info zur Konfizeit 2025 
 

Im Mai 2025 beginnt für alle Siebtklässler die Konfirmandenzeit. 
  
Spurensucher Wir wollen Gott 
und dem Glauben auf die Spur kom-
men: Wahlweise in wöchentlichen 
Treffen in Heidenau und Tostedt oder 

monatlichen Beisammensein in Handeloh, im Gottesdienst und Ge-
meindeveranstaltungen, bei einer mehrtägigen Konfirmandenfrei-
zeit vom 10.10. bis 15.10.2025. Am Ende der einjährigen Konfir-
mandenzeit steht die Konfirmation im April/Mai 2026. 
  
Jede und jeder, der in die 7. Klasse 
geht. Du kannst auch den Konfir-
mandenunterricht besuchen, wenn 
du noch nicht getauft bist.  

 

Im Januar schreiben wir alle ge-
tauften Jugendlichen an, und 
die, von denen ein Elternteil Mit-
glied in einer der drei Kirchen-

gemeinden ist. Es gibt auch die Möglichkeit, das Anmeldeformular 
von der Homepage der Kirchengemeinde ab Mitte Januar 2025 her-
unterzuladen und dort weitere Informationen zu erhalten. 
 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung! 
 
Kirchengemeinde Handeloh 

kg.handeloh@evlka.de | 04188 / 304 
 

Diakon Rüdiger Sawatzki 
r.sawatzki@evjujesbe.de  | 0157 33 88 33 46  
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 VERANSTALTUNGEN DES FÖRDERVEREINS  
Wir laden zu folgenden Terminen ein: 
 
Info-Stand beim „Kleinen Winterfest“ des  
Bürger- und Verkehrsvereins Handeloh e.V.  
 

Freitag, 29. November 2024, ab 15:00 Uhr 
auf dem Handeloher Marktplatz (Am Markt 1)  
 
Filmabend 
mit jahreszeitgemäßen Getränken, kleinen Knabbereien 
und der deutschen Filmkomödie „Einfach mal was 
Schönes“. Familienplanung trotz tickender biologischer 
Uhr und das ohne den passenden Partner - Karlas Ent-
scheidung wird von ihrer Familie, die allesamt selber in komplizierten Le-
bensentwürfen feststecken, nicht akzeptiert. Das Chaos beginnt! Karoline 
Herfurth und Nora Tschirner in einem sehr unterhaltsamen Film! 
 

Freitag, 24. Januar 2025, 20:00 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemuskirche Handeloh 

 
Kinderkino am Nachmittag  
für junge und junggebliebene Zuschauer: Der Förderverein gestaltet Nach-
mittage für Kinder mit Getränken, kleinen Knabbereien und ... 
 
… dem Kinderfilm „Sams im Glück“. Bei den Taschenbiers geht es zunächst 
friedlich zu - bis sich Herr Taschenbier immer seltsamer verhält und be-
merkt, dass er sich langsam selbst in ein Sams verwandelt. 
 

Samstag, 25. Januar 2025, 15:30 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemuskirche Handeloh 
 
… dem Animationsfilm „Alles steht Kopf“ über die 11-jährige Riley, deren 
Emotionen beim Umzug in eine neue Stadt, sich vereinen, um ihr beim 
Übergang zu helfen. Freude, Angst, Wut, Ekel und Kummer arbeiten zu-
sammen, aber als Freude und Kummer sich verirren, müssen sie gemein-
sam durch ungewohnte Gebiete reisen, um wieder nach Hause zu kommen.  
 

Samstag, 22. Februar 2025, 15:30 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemuskirche Handeloh 
 
Filmabend 
mit jahreszeitgemäßen Getränken, kleinen Knabbereien und der französi-
schen Tragikkomödie „Im Taxi mit Madeleine“. Eine alte Dame, die sich 
mit dem Taxi auf dem Weg ins Pflegeheim befindet, erzählt dem Fahrer 
ihre Lebensgeschichte. Die Lebenserfahrung der 92-jährigen Dame beein-
flussen durch die gemeinsame Fahrt durch Paris auch das Leben des desil-
lusionierten Taxifahrers. 
 

Samstag, 22. Februar 2025, 20:00 Uhr 
im Gemeindehaus der Nikodemuskirche Handeloh 
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Ausblick: 
 
16.03.2025 3. Tanzworkshop „Showdance & Modern Contemporary“ 
 Anmeldungen unter: dancecompany.mbs@gmail.com 
 
 13:00 - 14:00 Uhr Kids von 6 - 9 Jahren 
 14:15 - 15:45 Uhr Kids von 10 - 13 Jahren 
 16:00 - 17:30 Uhr Teens von 14-18 Jahren 
 17:30 - 19:00 Uhr Erwachsene unter dem Motto "Tanz Dich frei" 
 

21.03.2025 um 20:00 Uhr Filmabend „Elvis“ 
22.03.2025 um 15:30 Uhr Kinderkino „Ronja Räubertochter“ 
 
Herzlich Willkommen zu all unseren Veranstaltungen! 
 

Bei all unseren Veranstaltungen bitten wir um Ihre Unterstützung zu 
Gunsten der gemeinnützigen Ziele unseres Nikodemus Fördervereins 
Gemeinde lebendig gestalten e.V. 
 

Das Spendenkonto lautet: Nikodemus Förderverein e.V. 
IBAN: DE66 2406 0300 2401 6950 00  
 
Nikodemus-Förderverein Gemeinde lebendig gestalten e.V. 
jetzt auf Instagram - folgen Sie Nikodemus_foerderverein_ev  
und seien Sie so immer informiert!  

Zurück zu den Wurzeln:  
Kirchentag vom 30. April bis 4. Mai 2025 in Hannover!  
 
Kirchentag ist einmalig: ein buntes Glaubens-, Kultur- und Musikfesti-
val, eine Plattform für kritische Debatten, ein einzigartiger Anlass, um 
Gemeinschaft zu erleben! 
 

1949 wurde der Kirchentag in Hannover gegründet. Nach 1967, 1983 
und 2005 kehrt er 2025 zurück in die niedersächsische Landeshaupt-
stadt – mit vielen tausend Besuchenden, fünf Tagen Musik- und Kultur-
veranstaltungen, Podiumsdiskussionen, Workshops und vieles mehr an 
Programm. Und vielleicht ja auch mit Ihnen und Euch? 
 
Herzlich Willkommen! 
 
Der Kirchenkreisjugenddienst organsiert eine Anreise und die Unter-
bringung in Gemeinschaftsquartieren. Infos per E-Mail an 
kkjd@evjuhit.de oder 0170-5624085 bei Stefan Krüger 
(Kirchenkreisjugendwart) 

KIRCHENTAG 2025 
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   JAHRESLOSUNG 2025 
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Prüft alles und behaltet das Gute! 
1. Thessalonicher 5,21 
 

Regionalbischöfin Marianne Gorka  
aus Lüneburg zur Jahreslosung 2025 
 
2025 werden die Netzentgelte für Stromübertra-
gungsnetze steigen. Das klingt schlecht, kann in 
der Verteilung in einigen Regionen aber zu sin-
kenden Strompreisen führen. 
Norwegen will als erstes Land der Welt 2025 keine 
neuen Kraftfahrzeuge mit Verbrennungsmotor 
mehr zulassen. Klingt gut. Oder wird hier tech-
nisch alles zu sehr auf eine Karte gesetzt? 
Im Kirchenkreis wird es 2025 weitergehen mit dem Bedarfsplan der 
Sakralgebäude. Das klingt erstmal nüchtern und sachlich, aber jede 
Kirche ist ein Symbol, an jeder Kapelle hängen Emotionen und Erinne-
rungen. Angst ist da, dass hier unbedacht „ausgesiebt“ wird.  
 

Alles zu prüfen und herauszufinden, was das Gute, das Erhaltenswerte 
ist – gar nicht so einfach. Dazu braucht es Vertrauen. Vertrauen in den 
Sachverstand und die Expertise von Fachleuten; Vertrauen in Auswahl-
kriterien und -prozesse, Vertrauen in Menschen, die in entscheidende 
Ämter gewählt und berufen wurden.  
Die Jahreslosung ist mehr als ein Entscheidungsaufruf in technischen 
Fragen. Sie mutet Eigenverantwortung zu. Für die schenkt Gott uns 
sein Vertrauen in großem Vorschuss. So schreibt auch Paulus diesen 
Satz, um der frisch gegründeten Gemeinde in Thessaloniki Mut zu ma-
chen. „Ihr wisst, was gut ist: Jedem Menschen gegenüber freundlich 
sein, beten ohne Ende und sich vom Bösen fernhalten.“ Die prüfende 
Frage in allem ist: Gibt es Gott die Ehre? Statt vorschnell auszusieben, 
fragt nach seinem Willen und lasst euch davon leiten. Dann werdet ihr 
erkennen, was aufgebbar ist und was unbedingt bewahrt bleiben muss. 
2025 ist auch das 80. Gedenkjahr zum Ende des Zweiten Weltkrieges. 
Der 8. Mai steht dafür als Tag der Befreiung Deutschlands vom Natio-
nalsozialismus. Ein Vierteljahr später ist Bundestagswahl. (Anmerkung 
der Redaktion: Bundestagswahl auf Febr. 2025 vorverlegt!) Jetzt heißt 
es gut zu prüfen, um das Gute von 80 Jahren Demokratie in unserem 
Land zu behalten. Alle Wahlberechtigten haben es in der Hand, ob Nati-
onalismus und Rechtsextremismus wieder eine Stimme bekommen o-
der welche Partei eben doch keine Alternative ist. Prüfet alles, vor al-
lem die vermeintlich einfachen Antworten in den Wahlkampfreden und 
Zukunftsversprechen. 
Unser Gott ist ein Gott des Friedens. Wir sind seine Botschafterinnen 
und Botschafter für Glaube, Hoffnung und Liebe in dieser Welt. Gott 
segne uns das Jahr 2025, achtsam und heiter seiner Güte zu trauen, 
seine Liebe zu teilen und voller Hoffnung zu suchen, was wahr ist und 
gut. 

Ihre Marianne Gorka  
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WELTGEBETSTAG  

Monatsspruch  
Februar 2025 
 

Du tust mir kund den 
Weg zum Leben. 
 
Psalm 16,11  

Jahreslosung 2025 
 

PrüŌ alles und  

behaltet das Gute!  
 
1. Thessalonicher 5, 21 

Der Weltgebetstag 2025  
kommt von den Cookinseln 
 

Christinnen der Cookinseln - einer Insel-
gruppe im Südpazifik, viele, viele tausend 
Kilometer von uns entfernt - laden ein, ihre 
positive Sichtweise zu teilen: wir sind 
„wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung 
mit uns.  
„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 In-
seln. Doch ein Teil von ihnen - Atolle im 
weiten Meer- ist durch den ansteigenden 

Meeresspiegel, Überflutungen und Zyklone extrem bedroht oder be-
reits zerstört. Welche Auswirkungen der mögliche Tiefseebergbau für 
die Inseln und das gesamte Ökosystem des (Süd-)pazifiks haben 
wird, ist unvorhersehbar. Auf dem Meeresboden liegen wertvolle 
Manganknollen, die seltene Rohstoffe enthalten und von den Indust-
rienationen höchst begehrt sind. Die Bewohner*innen der Inseln sind 
sehr gespalten, was den Abbau betrifft - zerstört er ihre Umwelt oder 
bringt er hohe Einkommen.  
 

Die Frauen aus Handeloh wollen sich auch in 2025 der Ökumene in 
Tostedt anschließen und gemeinsam mit einer Andacht am 7. März 
2025 den Weltgebetstag in Tostedt begehen. Die Kirche, in der wir 
die Andacht feiern werden, stand zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses noch nicht fest. Sie wird über unsere Schaukästen sowie 
auf unserer Homepage rechtzeitig bekanntgegeben. 
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FREUD UND LEID  

Beerdigungen 
 
 

 

Café Himmelszeit 
Treffpunkt für Trauernde 
 

Um trauernden Menschen die Möglichkeit der Begegnung zu geben 
und über ihre Trauer zu reden, bieten wir einmal monatlich ein 
„Trauercafé“ in gastfreundlicher Atmosphäre mit Kaffee, Tee und  
Kuchen an. 
Hier können Trauernde andere Menschen in ähnlicher Situation  
treffen, sich austauschen und Informationen oder Hilfe erhalten. 
 

Die nächsten Termine sind: 
 

8. Dezember 2024 / 12. Januar 2025 / 9. Februar 2025 
 

Wir treffen uns im Gemeindehaus der Johannesgemeinde in Tostedt in 
der Zeit von 15:00 Uhr – 16:30 Uhr.  
 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Ursula Sendes und Team 

FREUD UND LEID  
Taufen 
 
 

Diese Angaben entnehmen Sie bitte der Druckausgabe  
unseres Gemeindebriefes, der für Sie im Gemeindehaus 
ausliegt. 

Trauungen 
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 WIR LADEN EIN INS GEMEINDEHAUS  
Haupt- Unterricht im Gemeindehaus: am 14. Dez. 10:00-15:00,  
Konfirmanden 18. Jan. 2025 Regio-Thementag in Tostedt, 19. Jan. 2025 
 Ge meinsamer Gottesdienst um 18:00 Uhr in Tostedt 
 Unterricht am 15. Febr. 2025 von 10:00-15:00 Uhr 
 28.3.-30.3.2025 Konfirmandenfahrt nach Sprötze 
 

 Infos für den neuen Konfirmanden-Jahrgang siehe S. 21 
 

Evangelische „Schoko und Tee“ Jugendtreff jeden Donnerstag um  
Jugend 19:00 Uhr im Gemeindehaus, Himmelsweg 12, Tostedt 
 

Frauentreff   7. Januar 2025, 4. Februar 2025  
 jeweils um 19:00 Uhr 
 

Seniorenkreis  jeweils am 2. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr,  
 11. Dez. 2024, 8. Jan. 2025, 12. Febr. 2025 

  

Bibelkreis jeweils der 3. Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr, 
  18. Dez. 2024, 22. Jan. 2025, 19. Febr. 2025 

 Interessierte sind herzlich willkommen! 
   

Spielkreis für Kleinkinder und ihre Eltern - dienstags ab 10:00 Uhr 
 

Handarbeitsgruppe montags 15:30 Uhr 
 

Kirchenchor  montags um 19:30 Uhr - Neue Sängerinnen und Sänger 
 sind jederzeit willkommen! 
 

Posaunenchor dienstags um 19:00 Uhr - 14-tägig 
 

Offener  jeweils am 1. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr 
Singkreis Dez. entfällt, Jan. 2025 auf Anfrage, 5. Febr. 2025 
 

Café der  an jedem 1. Sonntag im Monat um 15:00 Uhr 
Begegnung 1. Dez. 2024, 12. Jan. 2025, 2. Febr. 2025 

Kostenfreie Rechtsberatung 
 

Frau Daniela Böhmker bietet ehrenamtlich für die  Kirchengemeinde 
Handeloh an, Menschen zu helfen, die in Not geraten sind. Die Rechts-
beratung richtet sich an Menschen mit geringfügigem Einkommen 
(Rente, Sozialleistung, etc.), die sich eine kostenpflichtige Beratung 
durch einen Anwalt nicht leisten können.  
 

Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an unser Büro unter (04188) 304. 
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ANSCHRIFTEN / IMPRESSUM  

Ev.-luth. Nikodemus-Kirchengemeinde 
 
Pfarramt  derzeit in Vakanz 
Kirchengemeindebüro Annette Stöss 

dienstags 10:00 bis 12:00 Uhr, 
donnerstags 16:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindehaus, 

 Tel.: 04188/304 
e-mail: kg.handeloh@evlka.de  
homepage: www.kirche-handeloh.de 

Kirchenvorstand Imke Wellnitz, 1. Vorsitzende, Tel.: 04188/888 96 88 
Küsterin Ulrike Ahrens-Mohr Tel.: 01578 808 13 59 
Jugenddiakon Rüdiger Sawatzki, Tel.: 0157 33 88 33 46 
Kirchenchor  Imke Wellnitz, Handeloh, Tel.: 04188/888 96 88 
Piccolo-Ensemble  Auskunft im Büro 
Posaunenchor  Imke Rehder, Holm-Seppensen, Tel.: 04187/32 15 68 
Friedhof Welle  Friedhofsverwaltung und Grabstellenverkauf:  
 Friedhelm Nelke: Tel.: 04188/7030 
 Friedhofspfleger: Stephan Möhlmann 

Tel.: 0162 207 17 74  
Diakoniestation  Bremer Str. 37, 21255 Tostedt, Tel.: 04182/200 91 43 

Altenpflege / Haus- u. Familienpflege / Hospizdienst 
Gemeindeschwester / Buftis 

Diakonisches Werk  Flüchtlingssozialarbeit: Tel.: 04181/3 62 18 
(dienstags 10.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung) 
Suchtberatung: Tel.: 04181/40 00 
Schwangerenberatung: Tel.: 04181/28 27 80 
Schuldnerberatung: Tel.: 0 41 81/219 79 79 
Lebensberatung Einzelne/Familien: Tel.: 04181/40 80 

Telefonseelsorge  Tel.: 0 800-111 0 111 (ständig erreichbar) 
Spendenkonto Volksbank Lüneburger Heide eG 
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Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief:  Februar 2025 


